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Graphentheorie in verschiedenen mathematischen 
Bildungsphasen: eine systematische Literaturrecherche 
Graphentheorie als Teilgebiet der diskreten Mathematik ist vergleichsweise 

jung. Durch enge Verknüpfungen mit anderen mathematischen und außer-

mathematischen Fachgebieten (z. B. Informatik) erlebte die Graphentheorie 

in den letzten Jahrzehnten einen Aufschwung. Ein Zuspruch didaktischer Po-

tentiale und erste Bestrebungen, diesen Teil der Mathematik in die Schule zu 

integrieren, lässt sich im deutschsprachigen Raum ab den 70er-Jahren erken-

nen (u. a. Bigalke 1974). Auch im internationalen Kontext gewann dieses 

Thema der diskreten Mathematik schnell an Bedeutung. Der National Coun-

cil of Teachers of Mathematics (2000) beschrieb mit seinen „principles and 

standards“ ebenfalls eine Forderung, diskrete Mathematik (inklusive Gra-

phentheorie) von der Vorschule bis zum Ende der Schulzeit einzubringen. 

Ausgehend von einer TGS (topic study group) beim 13. Congress on Mathe-

matical Education veröffentlichten unter anderem Hart und Martin (2018) 

Artikel mit dem Fokus des Einbezugs diskreter Mathematik ins Schulcurri-

culum.  

Begründet durch dieses gestiegene Interesse an dem Thema Graphentheorie 

in den letzten Jahren stellt sich die Frage, in welchen mathematischen Bil-

dungsphasen Graphentheorie in welchem Umfang vorgeschlagen wird. Das 

angestrebte Forschungsvorhaben verfolgt das Ziel, einen Überblick darüber 

zu gewinnen, welche graphentheoretischen Konzepte und Inhalte in ver-

schiedenen Bildungsphasen als für angemessen gehalten werden. Zudem sol-

len Ziele und Konzepte zum Einsatz von Graphentheorie identifiziert wer-

den. Um diese Fragen und Anliegen beantworten zu können, wird eine sys-

tematische Literaturrecherche durchgeführt. Für den Zeitraum der letzten 20 

Jahre (nach Veröffentlichung NCTM) werden internationale Fachartikel der 

Didaktik betrachtet, die ihren Schwerpunkt auf didaktische Aspekte von 

Graphentheorie in verschiedenen mathematischen Bildungsphasen legen.  
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